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Der Weg nach Timbuktu
Eine reise, die man(n) nicht so schnell vergisst.

Liebe.Krieg.Freundschaft. (breche ich vorerst mal ab, wegen

andere ideen.)

Von Jeackiie

Kapitel 6: Rettung und ein Kuss

Rettung und ein Kuss

Sarah rannt, so schnell sie konnte zu dem Treibsand Sumpf.
Als sie grade den Pfad verlassen hat den Ian, zuvor entlang gegangen war sah sie
schon den Blondschopf, von weiten.
“Halte durch Ian” rief sie ihn zu, und suchte, nach etwas womit sie ihn wider raus
ziehen konnte.
Sie schaute von links nach rechts, und von rechts nach links. Bis ihr Blick, an einen
Baum festhielt.
Dort hangen, lilianen, die steuerte direkt darauf zu, und kletterte auf den morschen
Baum hoch.
Das junge Mädchen, musste vorsichtig sein. Den die Gefahr bestand, das der Baum
umkippen würde, und sie wie Ian nicht mehr gerettet werden konnte.
“Halte durch” rief sie ihn zu, während sie sich gut konzentrierte keinen Fehler zu
machen.
Sarah, war oben endlich angekommen und balancierte, auf den Grossen Ast. Dort
setzte sie sich am Ende Des aste vor schichtig hin und nahm die Liliane.
“Mach schon, bevor ich ganz versunken bin” schrie der 15 jährige ihr entgegen.
“Ja doch, ich Mach ja schon, du darfst keine hektischen Bewegungen machen, sonst
versinkst du schnell” schrie sie in einen besorgten Ton Ian zu.
“Weiß ich selber” keifte Ian der fast unter den Sand begraben war. Mann konnte nur
noch sein Gesicht und einen arm sehen. Sarah hat die Liliane, in der Hand und richtete
sich auf. «Jetzt oder nie wenn ich es nicht schaffe ist Ian verloren” dachte die
brünette.
Sie nahm etwas Anlauf und sprang mit der Liliane, hinunter.
“Du mußt meine Hand gleich ergreifen Ian hast du gehört” schrie sie ihn zu.
“OK” wird gemacht dachte sich Ian nur wobei er den letzten Teil nicht mehr aussprach,
Sarah kam mit auf ihn zu, und reichte ihn ihre Hand, damit er sie ergreifen konnte.
Ian versuchte so gut wie möglich, seinen arm hochzustecken, damit er Sarahs Hand
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erwischen konnte. Sarah war jetzt genau vor ihn und ergriff genau so wie Ian die Hand
des jeweiligen anderen.
Die Liliane verlor durch den halt zwischen Ian und Sarah, nicht den Schwung, sondern
zog die beiden auf die gegenüberliegende Seite.
Dort lies sich die brünette samt den 15 jährigen fallen, und landeten auf den Boden.
Wobei Ian eher unsanft landete als gedacht Sarah hingegen, landete direkt, auf Ian~s
rücken. Da sie ja relative weich gelandet ist hatte sie auch keine Beschwerden, so wie
Ian.
Der Blondschopf, jaulte unter schmerzen, was der bernsteinfarbenden nicht entging,
deshalb ging sie rasch von ihn runter, und setzte sich neben ihn.
Während sie das machte richtete, der blauäugige junge sich etwas auf. Sarah sah ihn
dabei bemitleidigend zu und kurzer Hand zog sie ihn auf ihren schoß. So lag Ian nun
mit dem Kopf auf ihren warmen und zarten Beien.
“Du armer, musstest den Sturz wohl an meisten ertragen, hast dich sogar verletzt”
flüsterte das Mädchen ihn zu mit einem Unterton von schuld Gefühlen.”Es geht schon
alles Ok” keuchte der am Boden liegende Ian und versuchte ihr ein lächeln zu zeigen.
Was ihn allerdings nicht so wirklich gelang.
“Shht, bleib ruhig liehen, du solltest dich nicht bewegen” murmelte sie beruhigend Ian
zu.
Sie beugte sich vorsichtig zu ihn herunter, und schaute ihn an. Sie konnte seinen Atem
schon auf ihrer haut spüren, und er ihren.
«Jetzt oder nie, Sarah das ist deine Chance»dachte sie und beugte sich noch ein Stück,
zu ihn herunter. Sie berührte seine Lippen ganz sanft, mit den ihren. “Als
Entschuldigung” brach sie hervor, dabei hauchte sie ihn noch einen flüchtigen Kuss
auf seinen rauen Lippen.
«Dieser Kuss, er kommt mir bekannt vor er erinnert mich an etwas»dachte Ian mit
einem komischen Gefühl von Schwindelanfällen.
Der blond haarige verlor ab diesen Moment sein Bewusstsein, und murmmelte etwas
von danke.
“ Du bist es tatsächlich, mein Ian” flüsterte Sarah entkräftet.
Da sie ja ohne hin nicht weg kommen ohne Hilfe beschloß sie, das sie erst mal hier
übernachten.
Eine ganze weile dachte sie über das treffen mit Ian nach und schließlich schlief sie
neben ihn angekuschelt ein.

Forzsetzung folgt

so das war es mal wider das nächte kap liegt nicht ihn allzu ferne zukunft ^^ und wie
hatt es euch gefallen ich hoffe es ist ein kommi oder eine kritik wert XD
bis denne
liebe grüsse jeackiie
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